
UFM  Gebrauchsanleitung
VERSTÄRKUNG VON KLASSE  

IV RESTAURATIONEN

1) Bestimmen Sie zuerst den passenden Farbton des Verbundmaterials, bevor sie  
    mit der Behandlung beginnen. Bei einem schwierigen Farbton, probieren Sie  
    verschiedene Kompositfarben aus. Wichtig ist, dass Sie dies vor dem Entfernen  
    von Feuchtigkeit im Arbeitsbereich machen, da die Trocknung des Zahnes den  
    Farbton verändert.

2) Schützen Sie den Arbeitsbereich vor Feuchtigkeit. Wir empfehlen die Verwendung  
    eines Kofferdams.

3) Isolieren Sie die Zahnzwischenräume mit einer Matrize oder einem Separierstreifen.  
    Um sicherzustellen, dass die angrenzenden Zähne sauber bleiben, empfehlen wir  
    die Verwendung von Teflon-Band. Das erleichtert die abschließende Reinigung.

4) Messen Sie die erforderliche Länge des Dentapreg® UFM Streifens mit Hilfe  
    von Dentalwachs, Wedjet Fasern, Zahnseide oder ähnlichen Hilfsmitteln.  
    Der Streifen ersetzt die natürliche Verbindungsfläche zwischen Dentin  
    und Zahnschmelz und haftet an der Schneidekante des abgebrochenen Zahnes.

5) Tragen Sie ein Ätzgel auf der Basis von Phosphorsäure gemäß den Anweisungen  
    des Herstellers auf die Zahnoberfläche auf. Sollte eine Aufrauhung mittels Diamant  
    oder Sandstrahlung erfolgt sein, ist eine Ätzung nicht erforderlich. 

6) Gründlich spülen und trocknen.

7) Tragen Sie eine dünne Schicht Adhäsiv auf die geätzte Zahnoberfläche  
    und folgen Sie den Herstellerangaben.

15) Härten Sie die Zahnkrone gemäß den Anweisungen des Herstellers mit Licht. 

16) Passen Sie die Zahnkrone der Okklusion an und polieren Sie die Krone.

8) Härten Sie das Adhäsiv mit Licht gemäß den Anweisungen des Herstellers.

9) Nehmen Sie den Dentapreg® UFM Streifen aus der Blisterpackung und kürzen Sie ihn mit  
    einer Schere auf die erforderliche Länge. Berühren Sie den ungeschützten Bereich des  
    Streifens nicht mit der bloßen Hand. Wir empfehlen die Verwendung von ungepuderten  
    Latex- oder Nitrilhandschuhen. Legen Sie den verbleibenden Teil des Streifens zurück in die  
    mitgelieferte Lichtschutzbox und lagern sie diesen an einem dunklen Ort – vorzugsweise im
    Kühlschrank. So lässt sich der Streifen für mindestens vier Wochen ohne Beeinträchtigung  
    aufbewahren.

10) Tragen Sie auf die Zahnoberfläche eine dünne Schicht Komposit auf. 
      NOCH NICHT MIT LICHT HÄRTEN!

11) Ziehen Sie das Schutzpapier und die Kunststoff-Folie von dem Streifen ab. Legen Sie den  
      Streifen in das noch nicht gehärtete Komposit und passen Sie ihn der Zahnoberfläche an.
      Dentapreg® UFM Streifen sind dehnbar, sodass sie bis zu 10 mm vergrößert werden  
      können. Für eine exakte und unkomplizierte Ausrichtung und Anpassung, empfehlen  
      wir das Dentapreg® Fork Instrument. Geben Sie zur besseren Bearbeitung ein wenig  
      Bondingflüssigkeit auf Ihr Instrument.

12) Befestigen Sie das eine Ende des Streifens so, dass er flach auf der Präparation aufliegt,  
      welches eine Retention für die inzisale Kante bildet. Dann biegen Sie den Rest des  
      Streifens in das weiche Komposit.

 
13) Härten Sie den bearbeiteten Dentapreg® UFM Streifen für 40 Sekunden mit Licht.

14) Formen Sie den Zahn aus Komposit gemäß den Anweisungen des Herstellers.
      Bauen Sie das Dentin mit den Dentinfarben des Komposits auf und modellieren  
      Sie den Bereich des Zahnschmelzes mit den Zahnschmelzfarben. Stellen Sie sicher,
      dass die gesamte Oberfläche der Fasern mit dem Komposit abgedeckt ist und dass
      die Zwischenräume zur Reinigung frei bleiben.  



1) Bereiten Sie den Zahn für die Krone vor.

2) Schützen Sie den Arbeitsbereich vor Feuchtigkeit. Wir empfehlen die Verwendung  
    eines Kofferdams.

3) Messen Sie die erforderliche Länge des Dentapreg® UFM Streifens mit Hilfe  
    von Dentalwachs, Wedjets, Zahnseide oder ähnlichen Hilfsmitteln. 

4) Tragen Sie auf die Zahnoberfläche ein Ätzgel auf der Basis von Phosphorsäure  
    gemäß den Anweisungen des Herstellers auf.

5) Gründlich spülen und trocknen.

6) Tragen Sie auf die geätzte Oberfläche des Zahnes eine dünne Schicht Adhäsiv auf.

7) Härten Sie das Adhäsiv gemäß den Anweisungen des Herstellers mit Licht.

15) Härten Sie die gesamte Krone gemäß den Anweisungen des Herstellers mit Licht.

16) Passen Sie die Krone der Okklusion an und polieren  
      Sie diese.

17) Fertige Krone.

8) Nehmen Sie den Dentapreg® UFM Streifen aus der Blisterpackung und kürzen Sie ihn  
    mit einer Schere auf die erforderliche Länge. Berühren Sie den ungeschützten Bereich  
    des Streifens nicht mit der bloßen Hand. Wir empfehlen Ihnen die Verwendung von  
    nicht gepuderten Latex- oder Nitrilhandschuhen. Legen Sie den verbleibenden Teil  
    des Streifens zurück in die Blisterpackung und lagern Sie diese an einem dunklen  
    Ort - am besten im Kühlschrank. So lässt sich der Streifen für mindestens 4 Wochen  
    ohne Beeinträchtigung aufbewahren. 

9) Tragen Sie auf die Zahnoberfläche eine dünne Schicht des Komposits auf  
   (ungef. 0,5 mm). NOCH NICHT MIT LICHT HÄRTEN!

10) Ziehen Sie das Schutzpapier und die Kunststofffolie vom Dentapreg® UFM Streifen  
      ab. Legen Sie den Streifen in das noch nicht gehärtete Komposit und passen Sie ihn  
      der Zahnoberfläche an. Das Dentapreg® Fork Instrument erleichtert Ihnen eine  
      exakte und unkomplizierte Ausrichtung.

11) Härten Sie den bearbeiteten Dentapreg® Streifen für 40 Sekunden mit Licht.  
      Dies muss an jedem Zahn erfolgen.

12) Decken Sie den Dentapreg® Streifen mit einer Schicht des Komposits ab.  
      Decken Sie die gesamte Oberfläche der Fasern ab!

13) Härten Sie das Komposit gemäß den Anweisungen des Herstellers mit Licht.

14) Modellieren Sie die Zahnkrone aus dem Komposit gemäß den Anweisungen  
      des Herstellers. Bauen Sie den Zahn mit den Dentin- und Schmelzmassen  
      des Komposits auf. Die Zwischenräume müssen zur Reinigung frei bleiben.

Verwendungszweck
Medizinalprodukt (MP) für die Verstärkung  
von grossen Restaurationen (z.B. Inlay, Onlay,  
Overlay), Kronen und Veneers. 

Notiz: Die Anwendung des MPs gilt analog 
für alle obenerwähnten Verwendungszwecke.

Zusammensetzung
Dentapreg® SFU, SFM, PFU, PFM und UFM
Dimethacrylate monomer 40 - 50 Gew. 
% je nach Produkttyp. Glasfaser 50 - 60 Gew.  
% je nach Produkttyp.
Weitere Inhaltsstoffe:  
Katalysatoren und Stabilisatoren.

Hinweis
Gemäß den gesetzlichen Vorschriften ist der  
Verkauf nur an Zahnärzte oder Labortechniker  
zugelassen.

Warnung
Verwenden Sie bei der Härtung mit Licht eine  
Schutzbrille und schützen Sie auch die Augen  
des Patienten.

Verwenden Sie Dentapreg® nicht, wenn die  
Verpackung beschädigt ist.

Verwenden Sie Dentapreg® nicht nach dem  
Ablauf des Haltbarkeitsdatums.

Gegenanzeigen
Bei der Verwendung von Dentapreg® Produkten können Gegenanzeigen 
auftreten, wenn der Patient auf eine der Komponenten von Dentapreg®  
allergisch ist.

Empfehlungen
- Wir empfehlen Ihnen dringend bei der Verwendung des Dentapreg® UFM
  Streifens nicht gepuderte Latex- oder Nitrilhandschuhe zu tragen.

- Der Dentapreg® Streifen muss vollständig mit dem Verbundmaterial  
  abgedeckt werden.    
- Die optimale Schichtstärke des Komposits, das auf das Glasfasergerüst im
  Bereich der Okklusion aufgetragen wird beträgt 2 mm. Den Dentapreg®
  UFM Streifen können Sie als Verstärkung der inzisiven Kante der Brücke  
  im Bereich der Frontzähne oder als zusätzliche Stütze des Zwischengliedes
  bei adhäsiv geklebten Brücken aus Verbundmaterial, eventuell zur
  Verstärkung/Festigung von großen Füllungen aus Verbundmaterial,  
  vor allem bei an Bruxismus leidenden Patienten verwenden.

- Wir empfehlen Ihnen Metallinstrumente wie Pinzette und Spatel  
  verwenden.

- Bei der Applikation des Produktes Dentapreg® empfehlen wir die
  Verwendung eines Komposit. Alternativ können Sie zur provisorischen
  oder vorübergehenden Versorgung ein Komposit mit guten 
  Fließeigenschaften verwenden.

Hersteller
ADM, a.s., U Vodárny 2, Brno 616 00, , Tschechische Republik
www.dentapreg.com
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